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Antrag

der Fraktion der FDP

Einführung des 9-Euro-ÖPNV-Tickets nutzen! ÖPNV-Nutzung untersuchen

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Senat wird aufgefordert, vor, während und nach der Geltungsdauer des preisreduzierten 9-
Euro-Monatstickets für den ÖPNV eine repräsentative Analyse zur ÖPNV-Nutzung zu erheben,
in der auch die Gründe für die ÖPNV-Nutzung bzw. Nicht-Nutzung untersucht werden. Die
Ergebnisse der Auswertung sind zu veröffentlichen.

Dem Abgeordnetenhaus ist zum 31. Oktober 2022 zu berichten.

Begründung

Die Ampel-Koalition im Bund hat am 24.3.2022 ein Maßnahmenpaket beschlossen, um Bür-
gerinnen und Bürger im Zuge der aktuell hohen Energiepreise zu entlasten. Eine der Maßnah-
men ist die Einführung eines 9-Euro-Monatstickets für den ÖPNV für die Dauer von 90 Tagen,
wofür entsprechende Mittel an die Länder zur Verfügung gestellt werden sollen. Der Senat kann
diese Phase sinnvoll nutzen, um eine repräsentative Analyse zu den Fahrgastzahlen und zum
Nutzungsverhalten im ÖPNV zu erstellen. Mit der Untersuchung lassen sich neue Erkenntnisse
zum Nutzungsverhalten und zur Wirkung von Preissenkungen gewinnen. Die Gründe für die
Nutzung und den Umstieg auf den ÖPNV sollten dabei ebenfalls von der Untersuchung erfasst
werden, die abschließend zu veröffentlichen ist.

Berlin, den 29.03.2022

Czaja, Reifschneider
und die weiteren Mitglieder

der Fraktion der FDP im Abgeordnetenhaus von Berlin


